
	 Sonntag, 26. Oktober 25


Gebetsbrief

Gruss vom Gebetsnetz


Du hast ihn zum Herrscher über die Werke deiner 

Hände gemacht; alles hast du unter seine Füße ge-

legt. Ps 8,7


Vielen fällt es schwer, Begriffe wie „herrschen“ 

oder „alles unter unsere Füsse gelegt“ im kirchli-

chen Kontext zu verwenden. Das kann ich teilweise 

aus der Geschichte heraus nachvollziehen. Aber 

lassen wir uns wegen diesen Fehlern nicht auch 

etwas rauben, das Gott uns zugedacht hat?


Eigentlich ist es doch ganz einfach: Licht be-

herrscht die Dunkelheit. Nicht weil es Gewalt an-

wendet, sondern weil es in der Natur des Lichts ist. 

Jetzt, in der Zeit da die Tage kürzer werden, bin ich 

recht froh um Lichter die uns helfen und Orientie-

rung geben. Es ist also durchaus gut, wenn Licht das 

Dunkel erhellt und über die Dunkelheit herrscht. 

Ebenso sollte es unser Licht in dieser Welt tun, zu-

mal es ja eigentlich SEIN Licht ist, dass in uns leuchtet, oder eben herrscht. Etwas provokativ 

formuliert: Ist es nicht sogar so, dass wenn SEIN Licht in uns nicht leuchten darf, wir dann dem 

törichten Knecht ähnlich sind, der sein Talent vergraben hat?


Im Laufe der Jahre hatte ich den Eindruck, dass mir Gott den Aspekt des Herrschens neu auf-

gezeigt hat. Unser Gott wird König aller Könige genannt, höchster Name, Herr über alle Heer-

scharen. ER hat alle Macht. Dennoch hat Gott uns mit seinem Werk am Kreuz gezeigt, wie 

Gott Herrschen versteht. Weil es notwendig war, für SEINE „Untertanen“ zu sterben, war un-

ser Herr in SEINER Herrschaft bereit, SEIN, Knecht zu werden und SEIN Leben für uns zu las-

sen. Jesus schickt nicht die anderen vor, wie viele weltliche Herrscher. ER geht selber voraus - 

bis in den Tod.


Was heisst das nun für uns als SEINE Nachfolger? Für die Kirche? Am Gebetstag wollen wir 

uns auf diese und weitere Fragen einlassen. Ich freue mich auf Euch.


Der Herr mit Euch


Daniel Egli!
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Worship Nights Welcome


Die Kerngruppe von Worship Nights hat ihren Beitritt zum Verein Aktion Kirchen ZO be-

schlossen. Ab 2026 sind sie Teil unserer Organisation. Das freut mich 

als Ressortleiter Gebet besonders, denn mit die-

ser Form der Anbetung kommt eine wunderbare 

Erweiterung in die Gebetsbewegung.


Worship Nights ist seit einigen Jahren mit der 

Vision unterwegs, gemeinsam über die Gemein-

de- und Kirchengrenzen hinaus, Gott anzubeten. 

Sie sehen in der Anbetung Gottes eine Erfüllung 

der Bestimmung von Gottes Volk.


Eine weitere Vision von Worship Nights ist die Vernetzung unter den Worshipgruppen der 

verschiedenen Anbetungsorte. Im Laufe der Jahre ist dieses Netzwerk laufend gewachsen. 

Auch Aktion Kirche konnte am letzten Kirchentag dazu beitragen.


Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg. Die nächste Gelegenheit, diese Form der Anbe-

tung zu feiern findet am 07. November in der FCG Wetzikon statt.


Vorstandsretraite


Wir stehen vor der Entscheidung, ob und in welcher Form es einen Grossanlass 2028 geben 

soll. Dazu waren die Mitgliedgemeinden aufgefordert, einige Fragen zu beantworten. Zur Ver-

arbeitung der Rückmeldungen traf sich der 

Vorstand am 20. Oktober für einen Tag im 

elcasa Männedorf.


Die Rückmeldungen sind Ernüchterung 

und Freude zugleich. Angesichts der Grös-

se des Vereins ist die geringe Menge der 

Beiträge, die wir erhalten haben, gering. 

Das verändert die Entscheidungsgrundlage 

für den Vorstand grundlegend. Es stellt sich 

natürlich die Frage, warum das so ist.


Freude macht uns die Vielfalt der Antwor-

ten. Sie sind so vielfältig und unterschied-

lich wie unsere Mitglieder. Letztlich decken 

die Antworten die ganze Bandbreite der 

Kirchenwelt ab. Natürlich ist es nicht möglich, einen Anlass darauf aufzubauen. Aber wir kön-

nen nun konkrete Ansätze definieren und an der MV vorlegen. !
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Regionaler Gebetstag ZO


Der regionale Gebetstag findet am 8. November in der Viva Kirche Pfäffikon statt. Das The-

ma knüpft an das Letztjährige an: „Unser Licht soll leuchten, damit die Menschen Gott anbe-

ten“. Die Leitverse sind: „Und hast uns zu Königen und Priestern gemacht für unseren Gott, 

und wir werden herrschen auf Erden“ (Offb 5,10) und „Du hast ihn zum Herrscher über die 

Werke deiner Hände gemacht; alles hast du unter seine Füße gelegt“ (Ps 8,7). Diese Worte ge-

ben Einblick in die Vision Gottes für uns Menschen. Darüber wollen wir sprechen und beten. 

Ebenso betrachten wir die Vision zum Gebetsnetz, wie sie vom Vorstand formuliert wurde.


Der Gebetstag ist Gebet, Anbe-

tung, aber auch Austausch und 

Gespräche. Jesus ist es, der 

SEINE Kirche baut. Was uns 

bewegt ist, dass ER durch SEI-

NE Kirche im ZO relevant in 

und für die Gesellschaft wird 

und Anerkennung findet.


Jesus war immer für alle Men-

schen da und die Kirche führt 

SEINE Mission weiter. Mit gu-

ten Nachrichten aus der Kir-

chenwelt wollen wir uns ermu-

tigen lassen. Wir wollen sehen, 

was ER tut, uns daran freuen  

und SEINEM Namen Dank und 

Ehre dafür geben. Ich freue 

mich, das mit Euch gemeinsam 

zu tun.


Zum Gebetstag treffen wir uns am 8. November 2025 in der Viva Kirche Pfäffikon ZH, Brugg-

wiesenstrasse 19, 8330 Pfäffikon. Start ist um 9:30 und wir werden ca. um 16:00 abschliessen.


Für die Verpflegung finden wir innerhalb von zehn Minuten Möglichkeiten in der Umgebung. 

Man kann aber auch vor Ort sein eigenes Picknick geniessen. Kaffee und Tee stehen zur Ver-

fügung. Wer gerne etwas zum „Znüni / Zvieri“ beitragen möchte, kann dies bitte mir melden.


Wer mit der Bahn anreist, kann die Viva Kirche vom Bahnhof aus in zehn Minuten zu Fuss er-

reichen oder mit dem Bus 830 bis Station „Matten“ fahren und von dort aus in drei Minuten 

zur Kirche gelangen.


Anmeldung bis am 5. November an daniel.egli@aktionkirchen-zo.ch
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Dafür beten wir


Dank: 


- für die Rückmeldungen auf die Umfrage Grossanlass 2028


- Klarheit im Vorstand für das „Wie weiter“


- für den Dienstzweig Worship


- Vision vom Vorstand für die nächsten Jahre


- Gelungener ZOM Gottesdienst


- es gibt einen Kandidaten für die Erweiterung des Vorstands


- Gutes Gespräch mit den Leiterinnen vom Buechkafi Selah


- Tolle Rückmeldungen vom Brigther Home Camp


Bitten:


- weitere Auswirkungen von „Christus: die Hoffnung der Welt“


- Gelingen der MV und Diskussion bezüglich Grossanlass 2028


- Vertiefung Gespräche mit Katholiken und Freikirchen


- Finanzfachperson gesucht für den Vorstand


- Ergänzungen für den Vorstand


- Unterstützung für die Leitung Gebetsnetz


- Segen und Wachstum für alle Gemeinden im Züri Oberland


- Segen und Wachstum für christlich geführte Unternehmen


- Entwicklung vom Verein bezüglich Vision und Grossanlass


-Praktische Unterstützung für den Vorstand (z.b. Web, Finan-
zen, IT, Werbung, Newsletter)


Vorstand:


Geschäftsführer:	 Martin Trüb


Vereinspräsident:	 Daniel Stoller Schai


Vizepräsident / Gebet:	 Daniel Egli


Vorstand / Bildungsplattform:	 Matthias Walder


Vorstand / Kommunikation:	 vakant


Vorstand / Vernetzung:	 vakant


Vorstand / Jugend:	 vakant!
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Gebetsdaten


Gebetsanlässe für gemeinsame kirchenübergreifende Projekte und/oder Gebetstreffen die 

die Vision der Aktion Kirchen ZO mittragen, dürfen gerne gemeldet werden.


Datum	 Was	 Zeit	 Ort	 Veranstalter


07. Nov.	 Worship Night	 20:00	 Wetzikon	 FCGW


08. Nov.	 Gebetstag AKZO	 09:30	 Viva Kirche Pfäffikon	 Aktion Kirchen ZO


09. Nov.	 Brighter	 19:00	 Ref. Kirche Wetzikon	 Brighter Team


05. Dez.	 Gebetsabend	 19:00	 Gebetshaus Uster	 Gebetshaus


Schlusspunkt





Tafel an der Kapelle zum elcasa 

(ehem. Bibelheim) in Männedorf.





Verein Aktion Kirchen Züri Oberland

DANIEL EGLI | Vorstand und Gebetsnetz

Aehrenweg 8, 8634 Hombrechtikon

055 244 22 09 / 079 238 50 59

daniel.egli@aktionkirchen-zo.ch
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